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Berlin 7 Okt Das Kaiſerpaar erfreut ſich in Hubertus
tock des beſten Wohlſeins Am Sonnabend abend unternahm
er Kaiſer im dortigen Revier den erſte Pürſchgang und erlegte

auf demſelben einen Sechzehnender ſechs Zwölfender und einen
ar Das Wetter iſt auch in Hubertusſtock regueriſch

und trübe
387 Hammerſteinbriefe

Zur HammerſteinAffaire ſchreibt das Volk Freiherr
v Hammerſtein habe nicht 200 ſondern 387 Briefe zur
Charakteriſirung ſeiner Freunde und Partei
genoſſen hinterlaſſen die wohl den Reichstag beſchäftigen
würden Die Mehrzahl derſelben ſeien mit den ſtärkſten
Majeſtätsbeleidigungen angefüllt Das Volk iſt
bekanntlich das Organ Stöcker s und ſomit ſind wohl Zweifel
an der vorſtehenden Meldung unzuläſſig Die Hammerſtein
Affaire ſcheint ſtch für die Konſervativen zu einer wahren
Kataſtrophe zuſpitzen zu ſollen

Profeſſor Stöcker
Die frühere Heugſtenberg ſche Evang Kirchenztg befür

wortet die Ernennung Stöcker s zum Profeſſor der
Ethik Sie ſchreibt Jſt nicht Stöcker zu Vorleſungen über
Ethik um nur die zu erwähnen in einer Weiſe befähigt daß
dieſe Disciplin von ihm gelehrt alsbald als Breunpunkt der
geſammten theologiſchen Ausbildung auf der Univerſität werden
würde in deren Lehrkörper er einträte Der Gedanke iſt
nicht übel

Eine konſervative Verſammlung über Hammer
ſtein und Stöcker

Aus Magdeburg ſchreibt man uns vom Montag abend
Die ſoeben ſtattgehabte Hauptverſammlung des konſer
vativen Vereins beſchäftigte ſich in erſter Linie mit dem
Falle Hammerſtein Stöcker wobei der Referent Rechts
anwalt Schenck der konſervativen Partei keine Schuld au
der bekannten ſchmutzigen Hammerſtein Affäre beimaß den W
Brief Stöcker s als ganz übereinſtimmend mit den Prinzipien
der konſervativen Partei hinſtellte und nur den ſcharfen Ton
die unpaſſende Form des Briefes rügte Jn jeder Partei gäbe
es räudige Schafe und die leitenden Männer der Partei
hätten von den ſchmutzigen Manipulationen uicht die geringſte
Ahnung gehabt wohl aber die Juden die ihn in den
Klauen hatten Redner iſt kein Freund der Kartellpolitik
empfiehlt aber ein Zuſammengehen behufs Bekämpfung der
Sozialdemokratie Rechtsanwalt Leiſt geht mit der Magdeb
Zeitg ſcharf ins Gericht und macht ihr den Vorwurf derVeſchäftspolitik Jetzt mache ſie Stöcker den Vorwurf daß er

Zwiſt zwiſchen dem Kaiſer und Bismarck damals ſäen wollte
während ſie geſe ſ Z dem Fürſten Bismarck Fußtritte ver
n Die Hauptverſammlung war von etwa 60 Perſonen
eſucht

Zur neueſten Landesverrathsaffaire
S Leipzig 7 Okt Die Vorunterſuchung gegen die in

Köln wegen Verdachts der Spionage verhafteten Perſonen
eine Dame und ein Herr ſcheint abgeſchloſſen denn

erſtere wurde Freitag letzterer Sonntag in das hieſige Land
gerichtsgefängniß eingeliefert

Die Sittlichkeit auf dem Lande
Die allgemeine Konferenz der deutſchen Sittlichkeitsvereine

hat unter den Proteſtanten Deutſchlands eine Enquete über
die Sittlichkeit guf dem Lande veranſtaltet Etwa
900 evangeliſche Geiſtliche haben auf den Fragebogen eine Ant
wort ertheilt Das Ergebniß iſt jetzt veröffentlicht in einem
erſten Bande über die geſchlechtlichſittlichen Verhälniſſe der evan
geliſchen Landbewohner im Deutſchen Reiche von den Paſtoren
Wittenberg und Hückſtädt in betreff der Verhältniſſe in Oſt
deutſchland Nach dem Bericht kommt von den höheren
Ständen in denen oft recht laxe ſittliche Anſchauungen herr
ſchen nicht viel ans Licht Der Bauernſtand hat ſich meiſt
relativ rein erhalten das zeigt ſich evident beſonders dort wo
wie in Holſtein und in einzelnen Strichen von Pommern
Brandenburg und Sachſen ſich ein wirklicher Bauernſtand er
halten hat So iſt es denn der große Arbeiterſtand in
dem vor allem die Sünden wider das ſechſte Gebot in unge
heurem Maße zu Hauſe ſind und iſt hier kein Unterſchied
zwiſchen ländlichen und induſtriellen Arbeitern Die Ün
keuſchheit unter der ländlichen Arbeiterbevölkerung iſt allgemein
und bei dem männlichen und weiblichen Theile gleich ſtark

Ferner konſtatirt der Enquetebericht IJn den kirchlichſten
Gegenden iſt die Unſittlichkeit ebenſo groß oder doch faſt ebenſo
groß wie in unkirchlichen Gegenden Der Bericht ſagt ferner
Den ſittlichen Stand der Gemeinden nach der Kirchüchkeit zu
meſſen iſt ne edhr und wer die Hauptaufgabe in der
Erziehung und Gewöhnung der Gemeinden zur Kirchlichkeit
ſieht und bei m irchlichkeit ſich beruhigt wird für
die Erziehung zur Sittlichkeit und in der Bekämpfung der
Unkeuſchheit wenig leiſten Von ganz anderer Bedeutung iſt
die ökonomiſche Lage Eine ſorgſame Beobachung ſtellt es
unwiderleglich feſt daß die Sittlichkeit mit dem Beſitz ab
nimmt Je geringer der Beſitz deſto geringer die Widerſtands
fähigkeit gegen die Unkeuſchheit daher graſſirt die Unkenſchheit
am ärgſten unter dem beſitzloſen Arbeiterproletariat Die
zroßen Latifundien mit ihren beſitzloſen Arbeitermaſſen ſind die
Herde nicht blos der Unkirchlichkeit ſondern auch der Unſittlich
keit das iſt eine Thatſache welche die Verhältniſſe in Neu
vorpommern und auf Rügen und in der mecklenburgiſchen
Ritterſchaft mit Händen greifen laſſen

Halle a d Sagle Dienstag den 8 Oktober

Während unſere Agrarier bekanntlich nicht genug zu zetern
wiſſen über die Wohnungsverhältniſſe in den Städten und
Jndnuſtrieplätzen und aus dieſen Wohnungsverhältniſſen Gründe
gegen die Freizügigkeit herleiten möchten wird in dem vor
liegenden Buche gerade auf die ungenügenden Wohnungs
verhältniſſe anf dem platten Lande in den voſtelbiſchen
Provinzen hingewieſen Nichts begünſtigt die Unzucht ſo wie
das Zuſammenhauſen ganzer Familien oft mit männlichen
und weiblichen Scharwerkern und Hofgängern in einem Raume
Es iſt kaum zu glauben heißt es im Bericht welche

miſerable Wohnungen den Arbeitern oft zur Verfügung ge
ſtellt werden Man weiß nicht ob man ſich mehr wundern
ſoll über die Gleichgiltigkeit und Kurzſichtigkeit der Herrſchaft
die ſolche Wohnungen ihren Arbeitern zumnthet oder über die
Jndolenz der Arbeiter die ſolche menſchenunwürdigen Be
hauſumgen nicht zurückweiſen Man ſieht die Herren Groß
grundbeſitzer des Oſtens haben vor der eigenen Thür noch genug
zu kehren wenn ſie nur wollen

Verſchiedene Mittheklungen
Der Juſtizausſchuß des Bundesrathes hat heute die

Berathung des bürgerlichen Geſetzbuchs begonnen
Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des königl

ſächſiſchen Geh Finanzraths und Bevollmächtigten zum Bundes
rath Dr v Koerner zum Direktor im Reichsſchatzamt
Es iſt das die ſeit 1 Jahren durch Ernennung des Geh Raths
Aſchenborn zum Unterſtaatsſekretär vakant gewordene Stelle
Herr Dr v Koerner der bei der Berathung des neuen amtlichen
Wagrenverzeichniſſes im Bundesrath als Referent fungirt hat
wird als Spezialiſt in Tariffragen bezeichnet

Zur Ausbild ung von Turnlehrerinnen wird am
9 April 1896 ein etwa drei Monate währender Kurſus in der
Königlichen Turnlehrer Bildungsanſtalt in Berlin eröffnet
werden Meldungen der in einem Lehramte ſtehenden Be
werberinnen ſind bei der vorgeſetzten Dienſtbehörde Meldungen
anderer Bewerberinnen bei derjenigen Königlichen Regierung in
deren Bezirk die Bewerberin wohnt ſpäteſtens bis zum 15 Jan
k Js anzubringen

Jn landwirthſchaftlichen Kreiſen beſonders der öſtlichen
Provinzen iſt es als Uebekſtand empfunden worden daß den
außerhalb des Stationsortes wohnenden Verſendern von

agenladungen nicht ohne ausdrückliches Verlangen und
nur auf ihre Koſten eiſenbahnſeitig Mittheilung gemacht wird
wenn die beſtellten Eiſenbahnwagen zu der gewünſchten Zeit
nicht geſtellt werden können Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat nunmehr Anlaß genommen die Königlichen Eiſen
bahndirektio ren anzuweiſen daß in Fällen in denen voraus
zuſehen iſt daß angeforderte Wagen nicht rechtzeitig eintreffen
können hiervon nicht nur wie bisher den am Stationsorte
wohnenden ſondern auch den auswärtigen Beſtellern ſofort auf
die ſchnellſte Weiſe durch Telephon Telegraph Boten auf Koſten
der Eiſenbahnverwaltung Kenntniß gegeben werde Jn gleicher
Weiſe ſollen die Verſender künſtig auch von dem ſpäteren Ein
treffen der beſtellten Wagen benachrichtigt werden

Ueber die Hilfskaſſe für deutſche Rechtsanwälte wird
uns mitgetheilt Das Geſchäftsjahr 1894/95 ſchließt ab mit einer T
Mitgliederzahl von 4283 gegen 4228 im Vorjahr Der Kapital
grundſtock hat ſich von 407,903 42 Mark im Vorjahre auf
487,652 36 Mark erhöht Für Unterſtützungen iſt ausgeſchiedender Betrag von 34,436 95 Mark worüber am 1 Juli 1895 ſchon
verfügt war

Koburg 7 Okt Dem heute eröffneten Landtage iſt ein
Beſoldungsgeſetz für die Volksſchullehrer ein Geſetz
betreffend die Erhöhung der Erbſchaftsabgaben ſowie ein
Entwurf über Errichtung einer Handelskammer zugegangen
Jn den nächſten Sitzungen wird vorausſichtlich auch der Kampf
e Landtages gegen das Miniſterium Strenge ſeine Fortſetzung
inden

Dresden 7 Okt Heute abend veranſtalteten die Arte
geſellſchaften der Landwehrbezirke Dresden Altſtadt
und Dresden Neuſtadt einen Kommers zur Erinnerung
an den Krieg von 1870/71 Der König die Prinzen des
Königl Hauſes der Kriegsminiſter ſowie viele hohe Offiziere
im ganzen 500 Perſonen nahmen an der Feſtlichkeit theil
Rechtsanwalt Windiſch hielt eine Anſprache in welcher er einen
RNückblick auf die glorreiche Zeit gab Die Anſprache ſchloß mit
einem Hoch auf den Kaiſer Wilhelm und den König Albert

er König gab beim Weggange ſeiner Freude über die
Veranſtaltung Ausdruck

Stuttgart 7 Okt Die n hat die Reichstags
enachwahlen im 7 und 12 württembergiſchen Wahlkreiſe auf

den 12 Nov anberaumt

Ausland
Oeſterreich Uugarn Am Montag mittag trat in Wien

eine größere Anzahl Mitglieder der Vereinigten deutſchen
Linken darunter ſämmtliche Vorſtandsmitglieder und der
Präſident des Abgeordnetenhauſes im Klublokale des Ab
geordnetenhauſes zur Berathung zuſammen Die Berathung
eröffnete der Obmann Graf Khuen burg mit einer Darlegung
der politiſchen Vorgänge ſeit der Vertagung des Reichsrathes
Die wiener Gemeindewahlen bedeuten einen Sieg der klerikal
antiſemitiſchen Strömung Leider habe dieſer reaktionäre Vor
ſtoß mit Hilfe der wiener DeutſchNationalen ſtattgefunden
Die Partei dürfe ſich jedoch durch dieſes bedauerliche Ergebniß
nicht entmuthigen laſſen ſie müſſe vielmehr unerſchükterlich für
Deutſchthum und Fortſchritt eintreten und um ſo opferwilliger
die großen Prinzipien W die die Lebensbedingung derDeutſchen in Oeſterreich ſind Die deutſche Linke habe die Pflicht

jeden Anſturm gegen die nationalen und freiheitlichen Intereſſen
der DeutſchOeſterreicher ſowie jede Untergrabung der ſtaats
grundgeſetzlichen Gleichheit aller Stagtsbürger entſchieden
zurückzuweiſen Ferner müſſe die Partei für die Ausdehnung
des politiſchen Wahlrechts ſowie für zeitgemäße ſoztalpolititce
Reformen eintreten Die neue Regierung ſei ohne Mitwirkung
der Parteien gebildet die deutſche Linke beſitze daher volle Be
wegungsfreiheit und werde ihr Verhalten gegen die Regierung
nach der Stellungnahme dieſer zu den nationalen und poli
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tiſchen Gütern welche die deutſche Linke vertheidigt einrichten
Jn der Verhandlung die etliche Stunden währte wurden von
vielen Rednern trübe Stimmungsberichte aus den deutſchen
Wählerkreiſen gegeben und ein entſchloſſenes Auftreten der
deutſchen Linken gefordert Nach Schluß der Beſprechung er
klärte der Klub einhellig ſeine Uebereinſtimmung mit den An
ſchanuungen des Vorſtandes

Frankreich Präſident Faure empfing am Montag C
mittag 4 Uhr den Großfürſten Sergins und um 5 Uhr
den Herzog von Aoſta Eine halbe Stunde ſpäter er
widerte Präſident Faure dieſe Beſuche

England Jn Dublin wurde am Montag eine Ver
ammlüng der Parnelliten abgehalten John Redmond
führte den Vorſitz und erklärte Jrland beſtände auf
Homerule und würde mit bloßen Beſſerungsmaßregeln
nicht zufrieden ſein Wenn ein Krieg in Europa ausbrechen
ſollte würden die Jrländer unter den Klängen der
Marſeillaiſe, nicht unter denen des God save the Queen

marſchiren Die Verſammlung nahm Reſolutionen zu Gunſten
von Homerule und zu Gunſten einer Amneſtie der politiſchen
Gefangenen an

Dänemark Der Reichstag wurde am Montag in üb
licher Weiſe eröffnet Beide Things wählten ihre bisherigen
Präſidenten und Vicepräſidenten wieder Jm Folkething kün
digte Krabbe einen Antrag zu den Grundbeſitzbeſtimmüngen
ſowie Auträge betr die Einwilligungsgeſetze die Mitglieder
zahl des Folkethings und die Zuſammenſetzung des Reichs
gerichts nebſt einem Antrage betr ein Geſetz über die Miniſter
verantwortlichkeit an

Bulgarien Aus Sofia wird vom 7 d gemeldet Die
Herzogin Clementine ſoll die Ueberbringerin des entſchieden
ablehnenden Beſchluſſes des koburgiſchen Familienrathes
in betreff der orthodoxen Taufe des Prinzen Boris
ſein Wenn dieſe Meldung ſich beſtätigt wäre es auch mit
der bulgariſchen Ausſöhnung vorbei

Rumänien Die Pol Korreſp meldet aus Bukareſt
Der Ackerbauminiſter Carp der Finanzminiſter Germani
und der Juſtizminiſter Marghiloman verlangen den
Rücktritt des geſammten Kabinets und haben für den Fall
der Ablehnung ihres Antrages ihr Ausſcheiden aus dem
Miniſterium angekündigt Ein am 4 d abgehaltener
Miniſterrath beſchloß dem Wunſche des Königs die Regelung
der Lage bis nach der Beendigung der Manöver zu vertagen
Rechnung zu tragen Jn der Meldung des genannten Blattes
werden für eine etwaige Neubildung des Kabinets der Senats
präſident Cantacuztno der Kammerpräſident Man o oder
der Vicepräſident der Kammer Demeter Sturdza als in
Betracht kommend genannt

Türkei Die Politiſche Korreſpondenz veröffentlicht den
ext der am 2 d M von dem Doyen der Botſchafter

an die Pforte gerichteten Verbalnote Derſelbe
lautet

Der Doyen der Botſchafter und ſeine Kollegen erhielten
theilweiſe von Augenzeugen Nachrichten über die geſtrigen und
vorgeſtrigen Vorfälle in Stambul aus denen hervorgeht

1 daß Privatperſonen von Polizeiagenten geführte Ge
fangene geſchlagen und getödtet haben ohne daß die Polizei
agenten ſich ſolchem Vorhaben widerſetzten
heb daß Privatperſonen vollſtändig ruhige Leute angegriffen

aben
3 daß verwundete Gefangene in den Höfen der Polizei

ſtationen und Gefängniſſe kalten Blutes getödtet worden ſind
Da die Botſchafter befürchten daß eine Fortdauer derartiger

Exceſſe zu einer Gefahr für die öffentliche Sicherheit und für
die ihnen anvertrauten Jntereſſen werden könnte glauben
ſie die ernſteſte Aufmerkſamkeit der kaiſerlichen
Regierung auf dieſe Zuſtände lenken zu müſſen und ihrda es ausſchließlich et der Behörden iſt Unruhen zu
unterdrücken zu rathen Privatperſonen die Theilnahme an der
Unterdrückung von Ruheſtörungen und an Maſſenexceſſen zu
verbieten ſowie die nothwendigen Maßregeln zu er
reifen um ſo raſch als möglich die Ordnüng wieder
n uſtellen damit unnützes Blutvergießen vermieden

werde

Auf dieſe Note erhielten die Botſchafter von der Pforte die
Zuſicherung daß die Herbeiführung einer baldigen Be
rub gung mit ernſten Mitteln angeſtrebt werden wird

Zur Verſtärkung der Polizei welche ſich in wiederholten
Fällen als zu ſchwach erwies um Ausſchreitungen der Be
völkerung zu verhindern werden ſeit zwei Tagen Truppen
abtheilungen herangezogenDie Kirchen in Konſtantinopel ſind immer noch mit Flücht

lingen angefüllt welche offenbar dieſe Aſhle nicht vor dem
Eintritt voller Beruhigung zu verlaſſen wagen

Viele unſchuldig Verurtheilte armeniſcher
Paſſanten werden jetzt entlaſſen beinahe alle beklagen ſich
über Mißhandlungen welche ſie bei ihrer Arretirung oder im
Arreſt erlitten hätten Es iſt feſtgeſtellt daß Softas und
Pöbel in verſchiedenen armeniſchen Vierteln Raub begangen
aben

Seit Sonnabend abend ſind von der Polizei 35 Leichen da
runter eine Frau dem armeniſchen Patriarchat übergeben
worden u der von armeniſcher Seite ſ Z mit 700
angegebenen Opferzahl wurde feſtgeſtellt daß dieſe auf Grund
genaner Ermittlungen 200 300 nicht überſteigt Bei dem
Patriarchate ſt eine beträchtliche Zahl von Familienangehörigen
als vermißt angemeldet Das Portral der Kathedrale in
Kum Kapu iſt im Auftrage des Patriarchen ſchwarz umflort

Der Agenzia Stefani wird aus Trapezunt gemeldet
Die Mohammedaner griffen da Armenier zwei hohe türkiſche

g

Beamte verwundet hatten das Chriſten viertel an Die
Rube iſt wieder hergeſtellt Das Konſnulareorps unternahm



einen Kollektivſchritt beim Vali und erſuchte denſelben die
nöthigen Maßnahmen für Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit zu treffen

Abeſſynien Die Agenzia Stefania meldet aus Maſfaneen 7 d Kundſchafter berichten Menelik habe ſich
in Bewegung geſetzt und rücke auf Schog vor Ras Man
gaſcha beginnt Verſtärkungen heranznuziehen Dieſer Lage
gegenüber entſchied ſich General Baratieri für den Vor
marſch auf Adrigat um den Feind zu verhindern ſich
zu verſtärken und um jede Gefahr eines Einfalles zu ver
meiden General Baratieri begann hente ſeine Ope

rationen fentichDie Pall Mall Gazette veröffentlichte aus Autananarivo vom 25 Sept Eine
wüthende Menge drang in den engliſchen Kirchhof ein
zerbrach die Särge und verſtümmelte die Leichname Die
madagaſſiſche Armee in Ambohimang iſt von der
franzöſiſchen Streitmacht hart bedrängt Die frau
öſiſchen und die madagaſſiſchen Truppen ſind jetzt von derHaupcſtadt aus ſichtbar und heſtiger Kanonendonner wird ver

nommen Es verlantet daß eine diplomatiſche Miſſion ab
ging um mit den Franzoſen zu unterhandeln

Sozialdemokratiſcher Parteitag
II

F Breslau 7 Okt
Die heutige Verſammlung wurde eröffnet von dem Abg

Singer mit der Verleſung von Begrüßungstelegrammen
Der öſterreichiſche Delegirte Redacteur Dr Ellenbogen

Wien begrüßte den Parteitag im Namen der Sozialdemokraten
Oeſterreichs

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete der Ge
ſchäftsbericht des Parteivorſtandes Der zweiteParteiſekretär Pfannkuch Berlin bemerkte Für die Agitation
im allgemeinen und die Wahlagitation im beſonderen ſeien im
verfloſſenen Berichtsjahre 52,000 M ausgegeben worden Auch
im voraufgegangenen VBerichtsjahre ſei der größte Theil des
Agitationsfonds für Wahlzwecke ausgegeben worden Es habe in
den letzten zwei Jahren eine Reihe von Nachwahlen ſtattgefunden
bei denen die Partei mit vollen Kräſten in die Agitation ein
getreten ſei Es ſei in der Nachwahl gelungen das feſteſte
Vollwerk der Antiſemiten den ſechſten ſächſiſchen Wahlkreis zu
erobern Dieſer Sieg ſei um ſo bedeutungsvoller da die
herrſchenden Klaſſen geglaubt haben der Antiſemitismus ſei die
Richtung die imſtande ſei die Sozialdemokratie mit Erfolg zu
bekämpfen Die Nachwahl im ſechſten ſächſiſchen Wahlkreiſe habe
den Beweis gelieſert daß der Antiſemitismus nicht im
ſtande ſei dem Vormarſch der Sozialdemokratie auch nur
die geringſten Hinderniſſe zu bereiten Leider ſei der
Wahlkreis in Lennep Mettmann bei der Nachwahl durch
die rückſichtsloſeſten Maßnahmen der Unternehmerklaſſe und
die rigoroſeſten Maßnahmen des offiziellen Wahl
appaxals verloren gegangen Die Genoſſen in dem er
wähnten Wahlkreiſe ſeien aber der felſenfeſten Ueberzeugung es
werde gelingen den Wahlkreis bei den nächſten allgemeinen
Wahlen zurückzuerobern Bei dieſer Gelegenheit erachte er es
für nothwendig die Parteigenoſſen in der Provinz zu bitten bei
ihren Anſprüchen anf Agitations Unterſtützung etwas beſcheidener
zu ſein Es werden von allen Seiten unr hervorragende Reichs
tags Abgeordnete als Redner gefordert Wenn ein anderer
Redner in die Provinz geſchickt werde dann werde geſagt Solche
Kräfte haben wir ſelbſt Derartige Vorkommniſſe ſeien ja
andererſeits erfreulich da dadurch der Beweis geführt werde
daß die Partei aller Orten über geiſtige Kräfte verfüge Die
Parteikaſſe ſei in unauſhörlichem Aufblühen begriffen Es ſeien
allerdings im letzten Berichtsjahre 43,000 M an Unterſtützungen
für die Parteipreſſe ausgegeben worden Es ſei aber nicht zu
verkennen daß die Preſſe das Hauptagitationsmittel ſei Die
Genoſſen haben glücklicherweiſe den Beſchluß des vorjährigen
Parteitages nur im wirklichen Bedürfnißfalle neue Preßorgane
zu gründen beherzigt Die gegenwärtigen wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe ſeien für Neugründung von Preßorganen wenig günſtig
Bedauerlich ſei es daß eines der wichtigſten Parteiorgane Der
Sozialdemokrat durch die Verhältniſſe gezwungen ſein werde
demnächſt von der Bildfläche zu verſchwinden Von den Ge
noſſen des erſten Verliner Reichstags Wahlkreiſes ſei der An
trag geſtellt worden die Agitation für das allgemeine Wahlrecht
mehr in den Vordergrund zu ſtellen Er erachte dieſen Antrag
für überflüſſig da das allgemeine Wahlrecht noch niemals auf
gehört habe zu den erſten Programmpunkten zu gehören Die
Agitation unker den Seelenten durch Vertheilung einer Broſchüre
ſei erfolgreich geweſen Leider ſei der Genoſſe Steiner der
durch Ermittelung der ſozialen Lage der Seeleute die Schaffung
dieſer Broſchüre ermöglicht habe aus dem Deutſchen Reiche
ausgewieſen worden da er ſich als Oeſterreicher im Deutſchen
Reiche läſtig gemacht habe

Jm Namen der Partei Controleure berichtete Abg Meiſter
Hannover Dieſer theilte mit daß ſowohl der Vorwärts als
auch die Buchhandlung des Vorwärts in erfreulichem Auf
blühen begriffen ſeien Der Sozialdemokrat werde auf Antrag
des Geſammtvorſtandes eingehen müſſen ganz beſonders ſei zu
tadeln daß die im Auslande lebenden Genoſſen den Sozial
demokrat nicht durch Abonnement unterſtützt haben Die karls
ruher Genoſſen haben ſich bei der Kontrollkommiſſion über den
Genoſſen Auer beklagt Dieſer habe den karlsruher Genoſſen im
Namen des Vorſtandes einen ſo groben Brief geſchrieben daß
die Karlsruher ſchreiben man merke es dem Briefe an daß der
Schreiber ein grober Bayer ſei Heiterkeit Jedenfalls ſo
ſuhr Meiſter fort ſei der Brief Auer s in einem Tone gehalten
wie er unter Parteigenoſſen ſonſt keineswegs üblich ſei Und es
verdiene deshalb nicht blos Auer ſondern der geſammte Vor
ſtand einen Tadel daß letzterer die Abſendung eines ſolchen
Briefes geduldet habe Leider ſei Auer noch nicht anweſend es
müſſe daher die Erledigung dieſer Angelegenheit noch zurück
geſtellt werden Es liegen zu dem Geſchäftsbericht des Partei
vorſtandes eine Reihe von Anträgen vor Die Genoſſen des
erſten zweiten dritten vierten und ſechſten berliner ſowie des
Wahlkreiſes Teltow Beeskow Storkow heantragen Partei
beamte und Redactenre die Reichstagsabgeordnete ſind und deren
Gehalt 3000 M und darüber beträgt erhalten keine Diäten
Die Parteigenoſſen Altonas beantragen

Perſonen die in der Partei ein auskömmlich beſoldetes
Amt bekleiden dürſen einen zweiten beſoldeten Poſten in der
Partei nicht annehmen und dürfen auch für weitere Geſchäfte
die ſie für die Partei beſorgen Anſprüche auf Extrahonorirung
nicht machen

Redacteur Hülle Erfurt Jch beantrage über dieſe In räge
zur Tagesordnung überzugehen Dieſelben Anträge nur in
anderer Form ſind bereits auf dem rn Parteitage in
e rhre nach zweitägiger Debatte abgelehnt worden Die

eutigen Anträge ſind nur etwas anders gefaßt um den Schein
zu erwecken als ob etwas Neues beantragt werde Jch möchte
Sie dringend bitten meinem Antrage zuzuſtimmen um uns und
der Welt das beſchämende Schauſpiel zu erſparen daß der ſozial
demokratiſche Parteitag ſich zwei Tage lang mit Lohnreduktionen
beſchäftigt Vereinzeltes Bravo

Schneider Timm Berlin Jch erſuche Sie dringend den
Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung abzulehnen Eine

e dieſer Frage wird nicht zu umgehen ſein es dürfte ſich
doch jedenfalls ein Ausgleich ſchaffen laſſen Man kann der
Welt und der Partei das vorerwähnte Schauſpiel ja erſparen

dieſe Sache einer Kommiſſion zur Vorberathung

n c

Der Antrag Hülle wurde danach abgelehnt
Die Parteigenoſſen des Niederbarnimer Kreiſes beantragen

Der Parteitag wolle eine Fünfer Kommiſſion einſehen und
dieſelbe beaufiragen Erhebungen darüber anzuſtellen ob und
inwieweit die Druckarbeiten des Vorwärts und der ſonſtigen
bei Bading gedruckten Parteilitteratur mit ſür die Partei
rößerem Nutzen als bisher hergeſtellt werden können Die
ommiſſion hat dem nächſten Parteitage Bericht zu erſtatten

Die Parteigenoſſen des 2 Hamburger Wahlkreiſes beantragen
J ehe Aseſchäften die Nacht und Accordarbeit
abzuſchaffenSchriftſeher Benkard Hamburg führte aus daß es unmög
lich ſei in Zeitungsdruckereien die Nachtarbeit abzuſchaffen Die
Frage ob die Accordarbeit abzuſchaffen ſei müſſe man den
einzelnen Gewerkſchaſten überlaſſen Schriftſetzer Rietz
Berlin Er bitte den Sozialdemokrat nicht eingehen zu laſſen
Die Partei müſſe ein Centralorgan haben Der Vorwärts
könne im wahren Sinne des Wortes nicht als Centralorgan an
gebe werden dieſer ſei mehr ein Organ der berliner Genoſſen

r ſei auch der Meinung daß ſich die Nachtarbeit in den
Druckereien nicht ganz werde abſchaffen laſſen dagegen gehöre
die Abſchaffung der Accordarbeit zu den erſten Forderungen der
Partei Schriftſetzer Sonnenburg Berlin Die Abſchaffung
der Accordarbeit in den Parteigeſchäften ſei ſelbſtverſtändlich
Wie oſt habe der Vorwärts geſchrieben Accordarbeit iſt
Mordarbeit, und trotzdem ſei in den Parteidruckereien noch
vielfach die Accordarbeit eingeführt Auch den Antrag betreffs
der Einſetzung einer Fünfer Kommiſſion erſuche er anzunehmen
Man wolle niemanden drücken Allein es müſſe darauf hin
gearbeitet werden daß bei Anfertigung von Druckarbeiten der
Ünternehmergewinn der Partei zufalle Ebenſo erachte er für
erforderlich daß diejenigen Parteiredacteure bezw Parteibeamte
die ein Mindeſtgehalt von 3000 M haben als Reichstags
abgeordnete keine Diäten beziehen Die Genoſſen arbeiten alle
für die Partei Viele gehen bei Wind und Wetter aufs Land
ohne die geringſte Entſchädigung zu beanſpruchen Es ſei daher
ungerecht wenn ein Parteiredacteur oder Parteibeamter der
3000 M beziche als Reichstags Abgeordneter noch Diäten
erhalte

Schneider Timm Berlin Die berliner Genoſſen haben
keineswegs die Abſicht der Welt ein beſchämendes Schauſpiel zu
geben allein im Jntereſſe der Sparſamkeit müſſe dieſe Frage
eine Regelung erfahren Er ſei dafür die Frage zur Vor
beſprechung einer Kommiſſion zu überweiſen

Schuhmachermeiſter Baer er Harburg Er erſuche doch nicht
auf jedem Parteitage Anträge einzubringen die geradezu eine
Schmach für die Partei ſeien Man könne doch nicht verlangen
daß die Reichstagsabgeordneten für ihre nothwendigen Mehr
ausgaben keine Entſchädigung erhalten Die Delegirten zum
Parteitage erhalten doch auch Diäten Er bitte alſo nochmals
den Antrag abzulehnen und die Wiedereinbringung ſolcher
Ihdege die nur eine Schmach für die Partei bilden zu unter

lapenW Vinger Jch habe den Redner nicht unterbrochen
weil ich es für erförderlich halte daß alle Anſichten hier offen
ausgeſprochen werden de ehe dringend erſuchen
aller verletzenden Ausdrücke zu enthalten Jch kann nicht

eher tet en S hmiach für die Partei mit Bezug
auf Parteigenoſſen gebraucht werden

Redacteur GeckOffenbach Er bedauere daß Auer bisher
nicht eingetroffen ſei Jm Namen der badiſchen Genoſſen müſſe
er gegen eine ſolche Behandlung von Genoſſen en ſchieden
Proteſt einlegen Er wolle nicht beantragen dem Genoſſen
Auer die Anſchaffung von Knigge s Umgang mit Menſchen z
empfehlen ſondern dem Vorſtande aufzugeben anf die vom Vor

abzuſenden wenn ſie von mindeſtens zwei Vorſtandsmitgliedern
unterſchrteben ſeien

Nachdem noch eine Reihe von Rednern theils für theils gegen
die vorliegenden Anträge geſprochen nahm das Wort Abg
Fiſcher Berlin Jch muß Sie erſuchen die vorliegenden An
träge abzulehnen Es iſt abſolut unausführbar alle Druck
arbeiten in Parteidruckereien anfertigen zu laſſen außerdem
komme die Partei bei Privatdruckereien ſtets billiger weg als in
Parteidruckereien Die Abſchaffung der Nachtarbeit wäre gleich
bedeutend mit der Ruinirung des Vorwärts in Berlin und
des Echo in Hamburg ieſe Blätter könnten alsdann die
Reichstagsberichte erſt den dritten Tag bringen die Arbeiter
würden deshalb auf die gegneriſchen Blätter abonniren Ganz
beſonders erſuche ich Sie aber den Antrag betr Abſchaffung
der Accordarbeit fallen zu laſſen Sie ſtellen damit eine For
derung gegen den Willen der Schriftſetzer Die heutige Arbeits
loſigkeit bürgt dafür daß der Prinzipal darauf achten wird daß
auch bei der Lohnarbeit in gehöriger Weiſe gearbeitet werde
Jn Hamburg haben Schriftſetzer durch Einführung der Lohn
arbeit 600 M weniger im Jahre verdient Die Berliner haben
heute bei Begründung ihres Antrages einen ganz anderen Ton
angeſchlagen als in den berliner Verſammlungen Wenn derſelbe
Ton in Berlin beliebt worden wäre dann hätten uns die
Gegner nicht den Vorwurf machen können wir lebten von den
ArbeiterGroſchen Jch gehöre ja auch zu den Partikuliers Allein
ich verwahre mich dagegen daß ich von den Arbeiter Groſchen
lebe Jch arbeite für die Partei und erhalte dafür meinen Lohn
Wenn ich denſelben nicht verdiene dann iſt es Jhre Pflicht
mich zum Teufel zu jagen Geſchenkt erhalte ich aber nichts von
der Partei ebenſowenig wie die Arbeiter von ihren Prinzipalen
Es iſt eigenthümlich daß in der ſozialdemokratiſchen Partei Ge
noſſen an ihre Armuth erinnert werden und reichen
Parteigenoſſen mit einer gewiſſen Hochachtung begegnet wird
ohne zu fragen weshalb dieſe der Partei beigetreten
ſind Jch wünſchte auch ein Sohn Rothſchild s zu ſein
Allein da ich das nun einmal nicht bin ſo bin ich auch nicht in
der Lage unentgeltlich für die Partei zu arbeiten Wenn man
den Abgeordneten die Parteibeamte ſind und 3000 M Gehalt
beziehen keine Diäten geben wollte ſo wäre eigentlich die Kon
ſequenz alle Parteibeamte die über 3000 M Gehalt beziehen
zahlen das Mehr an die Parteikaſſe Außerdem wäre die An
nahme eines Reichstagsmandates gleichbedeutend mit einer Schä

digung am Geldbeutel Denn alsdann würde ein Parteibeamter
der nicht Abgeordneter iſt ſein Gehalt behalten während die
jenigen die gleichzeitig Abgeordnete ſind ihre Pflichten als ſolche
ausüben ſollen ohne Entſchädigung dafür zu erhalten Logiſch
wäre das jedenfalls nicht Jm Jntereſſe der Partei würde es
jedenfalls ſein wenn Sie die geſchmackloſen Angriffe gegen die
Parteibeamten endlich einma unterlaſſen würden Sollten ſich
dieſe Angriffe auf den Jaragg wiederholen dann erkläre ich
ich werde meine Stellung die ich im Dienſte der Partei bekleide
niederlegen Ich habe nicht Luſt unaufhörlich die Zielſcheibe
von Angriffen zu ſein

Keil Mannheim berichtete über mehrere Schurkereien, die
der Abg Rüdt gethan Dieſer intriguire in der gegneriſchen
Preſſe gegen die Partei und habe erklärt daß obwohl er als
Delegirter zu dieſem Parteitage gewählt er in Breslau nicht
erſcheinen werde da er mit dieſer Geſellſchaft längſt fertig ſei
Er beantrage den Dr Rüdt aus der Partei auszu lleßen eher könne die Partei in Baden nicht Erfolge
erzielen

Deppe Langenfelde pflichtete den Ausführungen u bei
Man dürfe einen geiſtigen Arbeiter nicht mit einem Handarbeiter
auf eine Stufe ſtellen Der geiſtige Arbeiter ſei ſchon im
Jntereſſe der Partei genöthigt ſich eine andere geiſtige Er
holung zu verſchaffen als der Handarbeiter

Es trat danach die Mittagspauſe ein

Breslau 7 Okt Telegr Die Anträge auf Abſchaffung
der Accord und Nachtarbeſt ſowie der Antrag den Abgeord
neten die als Parteibeamte ein größeres Gehalt als 2000 M
beziehen keine Diäten zu gewähren wurden abgelehnt

ſtande abzuſendenden Briefe zu achten und dieſelben nur neue

ferner wurde mit großer Majorität beſ wen Dr Rüd i
en

T
Heidelberg aus der Partei auszuſchlie

Halle und Umgegend

net erf Halle rDie StadtverordnetenVerſammlung erklärte ſiin re geſtrigen Sitzung mit dem Ausbau eines Weges
von Canena nach der Leipziger Chauſſee einverſtanden und be
ſchloß daß der Theil des Advokatenweges zwiſchen Mühlweg und
Abvokatenſtr als Straßeneinheit zu gelten habe Erwerb
des Grundſtücks Steinbockgaſſe I zum Preiſe von 15,000 M
wurde gutgeheißen nud die Beiträge zu den Seuchekoſten
auf die Kämmereikaſſe übernommen Ferner wurde beſchloſſen
die Honorirung für Unterrichtsſtunden an den höheren
Lehranſtalten dem Antrage des Magiſtrats entſprechend zu
normiren die Oſter Unterſekunda des Gymnaſiums
zu theilen und für die Verabreichung von warmemFrühſtück an arme Schulkinder die Mittel zu bewilligen
Der Antrag auf Freilegung des Stadtgottesackers
an der Magdeburger und an der Schimmelſtraße ſtieß auf Wider
ſtand in der Verſammlung und wurde nach längerer Debatte ab
gelehnt ebenſo ein Unterantrag des St V Brünecke der eine
verſuchsweiſe Oeffnung der Thore anſtrebte Nachdem die Ent
laſtung der Rechnung der von Ritzenberg ſchen
Stiftung pro 189495 ausgeſprochen war wurde zum Schluß
noch ein Antrag angenommen in dem der Magiſtrat um Ab
ſtellung einiger Uebelſtände im Stadtverordneten Sitzungsſaale
erſucht wird

Zweite Bürgermeiſterſtelle Die Stadtverordneten
Verſammlung beſchloß geſtern in geſchloſſener Sitzung ent
ſprechend dem Antrage der Kommiſſion die durch den bevor
ſtehenden Fortgang des Hrn Dr Schmidt erledigte zweite
Bürgermeiſterſtelle öffentlich auszuſchreiben

Provinzial Nachrichten
S Köſen 7 Okt Hotel verkauf Weinleſe Das

Hotel Kurzhals, welches der Begründer etwa 30 Jahre lang
ſelbſt bewirthſchaftet hatte iſt von deſſen Beſitznachfolger Herrn
v Einem jetzt an den bisherigen Beſitzer des Gaſthauſes zum

Preußiſchen Hof in Weimar Herrn Neßmann verkauft worden
Mit der Weinleſe iſt hier in mehreren Bergen heute be

gonnen worden Der Ertrag iſt ſchwach die Qualität jedoch
ausgezeichnet Namentlich übertrifft der Rothe alle früheren
Jahrgänge

th Helbra 7 Okt Un e Heute iſt der Bergmann Karl Schulze aus Ahlsdorf auf dem Ernſtſchacht ver
unglückt niedergehendes Geſtein hat ihn getödtet Er iſt Wittwer
und hinterläßt keine Kinder

O Wittenberg 7 Okt Fiedler Der Buchdruckerei
beſitzer Woldemar Fiedler hier iſt heute abend im Alter
von 60 Jahren plötzlich am Herzſchlag verſchieden Der Ver
ſtorbene gründete vor etwa 30 Jahren im Wettbewerb mit dem
Wittenberger Kreisblatt mit liberaler Unterſtützung das liberale

e

ch Wittenberger Wochenblatt wurde als das damalige Kreisblatt
ſeinen Vertrag mit der Kreisbehörde kündigte konſervativ und
erhielt das Kreisblatt als deſſen Jnhaber er es zu großem Wohl
ſtand brachte Er ließ ſich dann 1888 in dem Kreisblatt eine
Majeſtätsbeleidigung zu ſchulden kommen für welche der zeitige
Redacteur büßen mußte während ſeinem Blatte der amtliche
Charakter entzogen wurde Daſſelbe erſchien aber als Witten
berger Tageblatt weiter und wurde von Fiedler als ſolches
ſammt der Druckerei und dem Hausgrundſtück für 150,000 Mark
varkauft Nach mehrjähriger Ruhe erbaute er im v J eine

e größere Druckerei mit vollſtändig neuem Maſchinen und

J

Schriftenmaterial und gründete zugleich die parteiloſe Deutſche
Surgergeitun d die aber obgleich der en viel S auf
ihre Einführung verwandte bis jetzt nicht über ein Scheinleben

ie Menderxrg m Okt chlagnahmt wurden hier
Manuſtkriptblätter und Aus nitte aus dem früheren beſchlag

r ür 1895 die zu dem neuennahmten Oſchmann ſchen Adreßöiche für
Adreßbuch für 1896 Verwendung fanden ſollten

fsfall Geſtern mittagA Magdeburg 7 Okt Unglück xwurde auf hieſigem Eentralbahnhofe der z npenanzünder Hevſe
beim Ueberſchreiten der Geleiſe von einem Hiige überfahren und

ſofort getödtet J bendO Quedlinburg 6 Okt Feuer Geſtern Es ſtand vie
7 Uhr ertönte in unſerer Stadt die Sturmglockel t als Stärke
frühere Weber ſche Zuckerfabrik welche je ht ſämmtliche
ucker Fabrik im Betriebe iſt in Flammen Daß ni ſtört wurden
abrikgebäude durch das verheerende Element zerir Feuerwehr

iſt nur dem rechtzeitigen und kräftigen Eingreifen de

zu danken e chtO Erfurt 7 Okt Fenersbrünſte Schweder de w
Zwei blühende Dörfer des hieſigen Landkreiſes ſind WWadenſener
in der verfloſſenen Nacht der Schauplatz erheblicher Sches Land
geweſen Jm nahen Gispersleben ſank das Gehöft Frannten
wirths Jhling in Aſche und in Er xleben an der Gera irſachte
vier Bauernhöfe nieder Der durch die Brände verriet ſich
Schaden iſt ein erheblicher Die Schweine zucht be daß
auch im vie Landkreiſe wieder dermaßen belebt voll

der hieſige ziemlich bedeutende Bedarf au Schlachtthieren nd
ſtändig in den benachbarten Landorten gedeckt werden kanw daten
die Folgen der die Einfuhr von Bakoniern aus den verſenäehgr
deilten Ungarns verbietenden Sperrmaßregeln nicht fühl
werden

Dresden 7 Okt Lebendig verbrannt iſt der Seifelth
fabrikant Künzelmann der im Nachbarort Weißer Hirſge
eine eigene Villa bewohnte Erſt vor wenigen Wochen wurm
derſelbe durch einen Sturz aus dem Wagen ſchwer verletzt ur er
ging jetzt ſeiner Geneſung entgegen Bei der Lektüre einZeitung warf derſelbe am Sonnabend abend eine Lampe u e
und ſofort ſtand das Jnnere des Zimmers in Flammen Eiſſte
Seitenthür vermochte der Kranke nicht zu öffnen und ſo mußßu
der Unglückliche ſich zum Fenſter ſchleppen um hier Rettung zer
finden Das entfeſſelte Element erreichte denſelben auch hehe
und ſo verbrannte er in des Wortes wirklicher Bedeutung
ihm Hilfe gebracht werden konnte rige

Altenburg 7 Okt Unfälle Das vierjäb gegen
Söhnchen des Bürſtenmachers Wirker ſtürzte geſtern W der
Abend in den zum Austrocknen offen gelaſſenen Gärkelle Sn
hieſigen Komm unbrauerei und war ſofort todt
Brandrübel bei Schmölln warf der am Freitag wüthende
Sturm eine Leiter um auf der ein Obſtpflücker ſtand Der
Mann hat ſchwere innere Verletzungen erlitten
X Pößneck 7 Okt Unglücksfall Perſonalien

Jn Kleindembach iſt geſtern die 15jährige e Rippach,
in einem Kraukheitsanfalle in den Mühlgraben gefallen und er
trunken Der Hofgarten Jnſpektor Schlimbach in Hummels
hain tritt am 1 April 1896 in den Ruheſtand Sein Nachfolge
wird der Obergärtner Max Lehn aus Eiſenberg welchen der
Herzog zum Schloßgärtner ernannt hat Die hierorts zu beg
ſetzende Vauingenieurſtelle wird von neuem zur Bewerbujcf
ausgeſchrieben Das Jahresgehalt beträgt 3300 M Berübne
ſichtigung können nur akademiſch gebildete und praktiſch erfohre

Tieſbauingenieure finden inSaalfeld 7 Okt Feuer Jn dem benachbarten zu beider
Seiten der Saale gelegenen Dorfe Remſchütz hat es in den
Nacht zum re gebrannt Zwei Wirthſchaftsgebände liege
in Aſche Die Entſtehungsurſache iſt noch unbekannt jel

v V Allſtedt 7 Okt Unglücksfall Am Sonnabend fön
in einem unbewachten Augenblicke das zweijährige öderekr
des Hrn Gärtnereibeſitzer P K im Garten in ein We
reſervoir und ertrank



Vermiſchtes
Selbſimord eines Lehrers J Lauterbach e en

erhängte ſich in einer Gaſtwirthſchaft der in Lehrerkeiſen
bekannte Lehrer Knabenſchuh ans Almenrod welcher ſeinerZeit ſeine Ausbildung auf dem Seminar in Fuied berg erhalten
hatte Der Unglückliche hatte ein bewegtes Leben hinter ſich
Drei Jahre war er franzöſiſcher Fremdenlegionär geweſen
und hatte als ſolcher den Feldzug in Tonking mitgemacht Aber
die ungeheueren Strapazen und aufregenden Erlebniſſe bei dieſem
Dienſte hatten bei ihm ein Gemüthsleiden aufkommen laſſen und
in einem Anfalle von Schwermuth beging er die traurige Tha
Der ſo jäh aus dem Leben geſchiedene noch junge Mann wird
allgemein bedauert

Aus Nache erwürgt Der Agent Viclor Delattre wurde
in ſeiner Wohnung auf dem Faubourg Monlimarlre in Paris
erdroſſelt aufgefunden Als Thäter wurde der Magazineur

Hermitte verhaftet Das Motiv des Mordes iſt in be
leidigter Gattenehre zu ſuchen Nachdem lHermitte dem
Verführer ſeiner Gattin ſcheinbar verziehen hatte ſchlich er in
Delattre s Zimmer und erdroſſelte ihn während dieſer eine
Zeitung leſend im Fauteuil ſaß

Zuſammenbruch einer Tribüne Jn Lorain am Exriſee
Ohio brach während der Grundſteinlegung einer Kirche

eine Tribüne zuſammen auf der ſich gegen 1000 Zuſchauer be
fauden Fünf Perſonen ſollen dabei zu Tode gekommen viele
verletzt ſein davon elf tödllich Auch bei der durch den Unfall
ſahen denen Panik ſollen einige Perſonen den Tod geſunden

aben
Opfer der Fluthen Einer Meldung aus Havanna zu

ſolge wurden in dem Ueberſchwemmungsgebiete der
Provinz Pinar del Rio 45 Leichen aufgefunden Der
Den beläuft ſich auf Millionen Die Eiſen bahnen haben ſtark
gelitten
e

Das Eiſenbahnnnglück bei Ottignies
Brüſſel 7 Oktober

Das Eiſenbahnunglück bei Ottignies wird dem Um
ſtande zugeſchrieben daß an dem Orte des Unglücks zwei Eiſen
bahnlinien ſich befinden von denen die eine dem Staate die
andere der Eiſenbahngeſellſchaft Grand Central Belge gehört
Man ſagt auch der Bahnwärter an dem äußeren Poſten wäre
wegen der Sonntagsruhe durch einen Vorarbeiter der
Eiſenbahnarbeiter der mit dem Dienſte nicht recht vertraut war
vertreten worden Der Eiſenbahnminiſter Vandenpeere
boom der von den Feſtlichkeiten in Nivelles zurückkehrte be
fand ſich beim Abgange des verunglückten Zuges in dieſem hatte
aber auf der vorhergehenden Station einen andern Zug ge
nommen

Die Anzahl der Getödteten bei dem Eiſenbahnunglück in
Ottignies beläuft ſich wie jetzt feſtgeſtellt iſt auf 18 die der
Verwundeten auf etwa 100 darunter etwa 30 Schwerverwundete
Der Unfall wurde verurſacht durch eine in voller Schnelligkeit
von Ottignies kommende Maſchine die auf dem Bahnhofe
Mourty gegen einen in Bewegung beſindlichen Zug fuhr Drei
Wagen ſind in einander geſchoben die Jnſaſſen wurden zer
malmt

Letzte Telegramme
Bertin 7 Okt Vom Vorſtand des Central Ver

bandes deutſcher Braner und Berufsgenoſſen iſt be
ſchloſſen worden an allen Plätzen beſtändig für den Streik
fonds zu ſammeln die am Frühjahr zahlreiche Lohn
kämpfe zu erwarten ſeien

Kuxhaven 8 Okt Der Schiffsdampfer Swallow
ſchleppte den ruſſiſchen Schuner Sergei, der ohne
Mannſchaft und voll Waſſer war hier ein Das Schickſal
der Mannſchaft iſt unbekannt

Wien 8 Okt Dem Vernehmen nach hat ſich der Zuſtand
des Erzherzogs Franz Ferdinand verſchlechtert

Paris 8 Okt Jm Keller eines Hauſes wurde eine mit
Sprengſtoff geſüllte mit einer glimmenden Lunte
verſehene Flaſche gefunden dieſelbe konnte rechtzeitig ent
fernt werden Es iſt noch nicht ermittelt ob ein Racheakt
oder ein angchiſtiſcher Anſchlag vorliegt

Rom 7 Okt Wie die Agenzia Stefani meldet wird
der König von Portugal gegen Mitte dieſes Monats
Paris verlaſſen und ſich nach Rom begeben um dem König
und der Königin einen offiziellen Beſuch abzuſtatten

Petersburg 8 Okt Es iſt Nachricht eingetroffen daß in
dem Befinden des Großfürſten Thronfolgers eine
gefahrdrohende Verſchlechterung eingetreten iſt

Hangel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Anfsichtsrath der Sächsischen Web

stuhlfabrik schönherr beantragt 16 Proz Dividende im Vorjahre
12 Proz Maschinenbau Ges Karlsruhe Der Aufsicutsrath
beantragt 8 Proz Dividen e 1893,94 6 Proz Rositzer Braun
kohlenwerke Der Aufsichtsrath bringt 73 Proz Dividende gegen
6 Proz im Vorjahr in Vorschlag Sächsische Malzfabrik in
Plauen bei Dresden Die Verwaltung beantragt für das abgelaufene
Gesehäftsjahr 3 Proz Dividende 6 Proz im Vorjahbre zu vertheilen

In der Gene al Versammlung der Aktien Gesellschaſt Zeche
Dannenbaum wurde die vorgelegte Bilanz einstimmig genehmigt und
die sofort zahlbare Dividende auf 27 Proz festgesetzt

Das Gesammte gebniss der Zeichnungen auf die Aktien der Leip
ziger Elektrischen Strassen bahnen beträgt über 128 Mill
Mark wovon über 70 Mitl Al der Allgemeinen Deutschen Kredit
unstalt und 58 AliII A bei der Lei ziger Bank angemeldet wurden Der

Börsenkurs stellt sich auf 153 Proz oder 18 Proz über dem
missionsp eis

Zahlungseinstellungen Nach der Post hat das bedeutende
Kommissionshaus A 8 Danilewski in Kiew mit 400,000 Robl
Passiven die Zahlungen eiugestellt Das Ausland sei betheiligt

Börse zu Halle am 8 Oktober
Prelae mit Aueeohluses der Alnklergehühr für 1000 kg neito
Weilren ruhig 131 141 ſeinstor miirkischer äber Notiz

Rauhwelzen 129 137 l
Roggen ruhig 125 129 M
Gersteo ruhbig Brau 137 157 feinste bis 170 M Futter

112 124 M
IIaſer ruhbig 122 130 alter über Notiz
An is amorſknvischer Alixze 111 113 I Donnaumale

117 130 M
Kaps ohne Handel Sommerrühnen M PErbsoey

Viktoria 132 148 M
Preisc für 100 kg nolo

Kümmoel nuseehl Sack 5253 M St ke einsgehl
nss FHIallegohe pa Weizenstärke gefragt 35,00 37,00 Al bei
kwappen Vorräthen nach Qualität beznlilt Malastürkoe
einschl las gefragt 29,00 392,00 A Linson 16 30 M
Bohnen 19 21 M Kloosanten RothkleeMohn blag 27,00 28,00 M grau M

Futterartikel gefragt Vulttermehl 12,00 13,00 M
Roggenkleies,50 9,25 M Weizonschoalon 7,75 bis

222

Malzkelme
Oelkuechen

8,25 M Weizengrloekleie 7,75 8,25 M
hello 7,75 8,50 dunkle 6,25 7,00 M
8,75 9,00 M

a z 25,00 27 00 A Rüböl 43,75 M
Petroleum 23,00 A Solaröl 0,825/300 12,50 M
Spiritue 10,000 Lher roz rubig Kartofſel mit 50 B

Vorbranchenbxabe mit 70 A Verhrauchsabgabe
3430 Rübeoen M

Weizenmolhl 00 brutto incl Sack 21 50 22,50 M Roggen
well I brutto incl Sack 18,50 19 50 M

Getreide
New Vork 7 Okt Telegr Rother Winterweizen

643, Weizen Oktober 635 November Dezember 65 Mai
69 Mais Oktober 36 November 357 Dezember 35
Menl 2,70 Getreideſfracht 2

Chicago 7 Okt Telegr Weizen Oktober 572 Dezember
587 Ala is Oktober 29

Ia mhburg 7 Okt Weizen loco flau holsteinischer
10c0 weuer 128 132 Roggen loco flau hiesiger
mecklenburgischer loeo neuer 123 125 russischer loco flau loco neuer
74 78 Hafer flau Gerste flau

Steltin 7 Okt Weizen mait loco nener 130 135 perOkt Nov 136,70 per April Mai 144,50 Roggen loco matt 114 118
per Okt Nov 117,00 per April Alai 123,00 Pomm IIafer locc 113 117

Wie n 7 Okt Weizen per Ilerbst 6,71 Gd 6,73 Br per
Frühj 7,12 Gäd 7,14 Br Rogzen per Herbst 6,29 Gd 6,31 Br per
Frühj 6,50 Gd 6,52 Br Lafer per Ilerl st 6,07 Gd 6,09 Br per Frühj
6,58 Gd 6,30 Br

Pest 7 Okt Weizen loco ruhig per Ilerbst 6,32 G 6,34
Br per Frühj 6,79 Gd 6,80 Br Roggen per IIerbst 74 G 5,76 Br
z Frühj 6,13 Gd 15 Br Hafer ver IIerbet 5,61 Gd 5,63 Br per

rühj 5,90 Gd 5,92 Br
Spiritus

Nordhausen 7 Okt Privatnotirung Branuntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,00 61,00 AI desgl 40 Vol
54,00 56 00 M

Hamburg 7 Okt Spiritus ruhig per Okt Nov 17 Br
per Nov Dez 17 Br per Dez Jan 175 Br per April Mai 172 Br

Stettin 7 Okt Spiritus fester loco mit 70 H Konsumeteuer

Oelsaaven Oelkuehen
Neuss a Rh 3 Okt Original Wochenberieht von JFongags

Doffmann Räbölsanten und Leinsaaten besser Erdnüsse
ohne wesentliche Aenderung Rüböl höhber jedoch ruhig Leinö
und Erdnussöl gut behanptet Oelkuehen unverändert
Tagespreis bei Abnahme von Poszten Küböl ohne Fass bis 45,00 M
die 100 kg Rübkuchen 68 M die 1000 kg

Wasserstände f bedentet über unter Null,
J

Saale und UVnstrut Fall Wach
Artern Brückenpegel 6 Okt 1928 7 Okt o,30 2Weissenfels Oberpefe t 31 t 32

do UÜnterpegei 926 27931 2Trolha 7 Okt 1,24 8 Okt iAlsleben Oberpegei 6 Okt 2,19 7 Okt f 2,10
do Unterpegel f0 ,78 1 l sBernburz 0,58 2 t 58Kalbe Frewege 1,50 x 7do Unterpegel 20,26 e

Moldau Iser Eger BIbe
Okt Fall Wuehe Okt FaſſſWuels

Budweis 0,50 4 Torgau 7 F000 3e 0,39 17 Vititenberg 0,70Jungbunzlan 0,04 6 Rosslau 0,261 2 eLaun 0,50 2 po a 2Pardubitz 2 0,10 12 Magdeburg r 4 SBrandeis 0,14 3 Tangermündel 0,83 2Melnick 2 0,38 5 Wittenberge 0,57 1ILeitmeritz 0,54 J Dömitz Peg 6 0,03 1Aussig 0,31 6 Lauenburg 8 0,20Dresden 1,61 5Aussig Von den oberen Plätzen werden 82 em Wuchs gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
7 Okt Fracht nach Magdeburg 73 Pfg das PDoppel

Heutige Fahrtiefe 27 Zoll österr Mass

Schiffs Verkehr in AKen 7 Okt
mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehbaft

Aussig
hektoliter

33,50

Paris 7 Okt Schlusshbericht Spiritus fest per Okt 33,00
per Nov 33 50 per Nov Dez 33,75 per Jan April 34,00

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Em ma ist heute morgen hier eingetroffen

Dentsoche Risenb Prior Oblig Deutscohe HRypoth Pfandhbriefe Hugo Bergwerk 7 I184,00626Berliner Börse vom 7 Okt in u T 76 757 7 o Acrs u Rentenbriefe mowrazi Steinsalzb 18 56 10
Ergänzung zu den Notirungen do v 16001 33 h Derauer PIäbr 102 e o ourülte 3 Mi

im gestr Abendblatt Ostpreuss ädpuin 4 D Gr K B IV rz 110 z 105,30b Könie Wien on
Deutsche Fonds u Staatspap Saalbahn s l 90 V rz 100 3 101 256 s St Pri 10 220 50

horiiuer Siadi on 1e zu 102 005 Werrabahn 4 1100 50b26 Deuts Grundsch Obl 4 101,00b20 o Titt on Z 2
erliner s Ton J 2 6 do do V VI 4 1104,90b20 7 au a o 5869,500dagleburger vt n J 192,406 en I egdeburg Begrers 15u Hamb Hyp rzb à 100 4 1100,000 3824v p h 31 17 Deutsche Risenb St Prior do unkdb bis 19001 4 104,403 r 2 30Bua Biaets i u 2 Freimu Wenn T T S ekl Hyp Bank 4 eher r 9g n Dortinund Gronau E 4 1157,00b20 do do 3 101,20b2 hBairische Anleihe 4 105 00b2Brari x Meini Hvp Pfap 100 508 RheinischestahlILit C 10 195,5066w arienb Allawkaw 4 1123,75bz Meininger Hyp 4 503 Sehlesiseh Zinkhätt 12 210 0Braunscnw 20 Thlr L 108,190 Ostpreuss Südbahn 4 119,90beB do ab 1 1 98 3 4 1102 5062 hein AänkhüuttenKöln Alind Pr Anth 3 e bahn 4 34o II unkdb bis 19001 4 104,900 PStadtberger Hätte 118 ob

Hamb 50 Thlr Loose s 142 50b26Weimar Gera 4 l 3 101,70b0 Wurm Revier 4 99,25BAleininger 7 fl Loose 124,200 do Präm Pfdhr 4 141,800 n 7 TOldenb 40 Thlr Loosel 8 182 003 Norag Gr Ored Pfab 4 100,80 b r e r
Ausläudische Fonds Fisenb Prior Obligationen n e b 1903 n Idrign e everte So

Trgent Gold Am S ſ 60,60626 liaſ Eis ObI v St ger 8 55,205 Pom Hyp III IV neue 4 101,800 Bochumer Gussstahl 4 105,606
o innere do 42 l 50,106 do AMittelmeerb stfr 4 96,50b2 do VI b 19000 unk 4 103 40bz6Dessauer Gas 42110 250

Barletta 100IIre Iosel 30,20b2 Lemberg Czernowitz 499,50b2 do VII VIII 1904 uk 4 105s,50 be Dortmunder Union s 112,306
Bukar Stadt Anl 188641 5 1100,80B Oest Frz Staatsb alte 3 893,80b2 Posensche 4 11101,006 Gr Berl Pſerdeb I u II 3 101,50B

do do 18881 5 1100,30B do Ergänzungsn 3 92,75B P C Pfd I II rz 1101 5 115,506 Hamb Packetfahrt 4 103,000
zu 97,20b2 6 L r antt 104,80B n r rz 1001 5 12 z äz don an 100,00BhZgyptische priv Anl esterr Lokalbahn l04o XIII rz 1001 4 105 50Bß Naphta Obligationens do do 4 110,700 do Nordwesthahn 5 I111,00bz26 Pr Centrb Pfäb rz 1061 4 100,306 Norddeutseher Lloyd 4 102,50b B

Freiburg 15 Fr Loose 29,90b2 Südöster Bahn omb 3 72,80b do do 19001 4 I105,400 Obersehl Eisen Ind 4 100 40b26
Griech Anl 1881 84 39,00 do Obligationen 5 I111,706 do do 3 i 101,30b26 y Tiele Winkler 4

do kons Goldrentel 209,1006 JUngar Nordosthahn s Pr Hp B VII XII 4 101,80bz6Zo0logischer Garten 5 104,756
do Monopol Anl do do Gold 4 105 906 do do XV XVIII 4 104,30b ru P ran v s do ar a 1 Pr Hp Cert 4 1100,20b76 an J Perl Kann sailänd 10 Lire Lose z hvangorod Dombr gar 2 do do 1905 4 105 90b26 Bank d Berl Kassenv 4 131,8020Mexikauer Anl à 100 6 96 ob Kosi Woroneseh Obl 4 101,90d do do Cert 3 i 100 10b26 Berg Märk B i Elbf 7 1147,7 ba

do R 20 6 96,69b2 K Chark Asow ObI 4 1101 80bz2B Pr Pfbr B XVII 1905 32 102,006 Berliner Bank 6 122,50 ba
Norweg Staats Anl 881 3 KKursk Kiew 4 1102,90bz2 ISächsische 4 RBörsen Handels verein 0 1117,10b20
Oesterr 1860er ILoose 5 II156,75b2 Mosco Kursk 4 o 3 i 102,80Bß Bremer Bank Markst 4Rumün 500 Anl 81 fd 5 1108,5052 Mosco Rjäsan 4 11103,90b26 Westpr ritt I I B 32101,506 Cob Goth Kredit Ges 4 1104,00b20
Russ Orient Anl II 4 Plosco Smolensk 5 1104,4062 Pommersche 4 105,40b Cöln W u Komm 5 1I05 80bz6
do do III 4 RBjüsan Koslow 4 1102,00b20 S Posensche 4 105,20b2 Danziger Privatbank 7 1148,000do Nieolai Oblig 4 I 7 Rjaschk bMlorczansk s Preussische 4 105,20b2 Dessauer LandesbankK 7 i 1 9,25620
do Boden Kredit 5 120,800 Rybinsk Bologoye 5 1101,800 S Sächsische 4 105,20b2 Deutsche Grundschuld 7 135 ,25b20
do g u c 53 en m e os r Schlesische 4 105,20b rprnrnge 1733Goldanl v 50bz Trans ische 0 enba 40 bes Pram, An 1864 5 188,50B Waren Wieneriver 4 105 10b Bergwerks u HRütten Ges, reden Banicrerein 6 120 o

do do 1866 5 1164,4002 do IX Ser 4 103,30bzBJA plerbeck 0 130,50b26Essener Kredit 7 1146 00b26Schwed St Anl 18861 3 101 90b26 WlIadikawkas Oblig 4 Arenberger Bergwerk 35 659,000 Gothaer Privatbank 52 119 25b
do do 1890 52 101,90be6 M anitoba r2z 1933 4 103 40b20 Baroper Walzwerk 0 71,60b260 do Grundkreditb 4 130,5026
do IIyp Pfdbr 18791 4 Worthern Pac I b 621 6 114,2002 Berzelius 5 124,500 do do junge 4 1114,106
do do 18781 4 1104,906 do II 19331 6 Biswarckhütte 8 192 80 b Hamburg 377 B 8 1166,50b26Spanische Exterieurs 4 638,600 do III rz 9371 6 Ponifaeius Bergwerk 0 115,25b26Hamb Com u Disk B 6

Türkische Anleihe 1 do 5 338,90b26Concordia Bergwerk 5 145 00beG Königsberg Vereinsb 5 1I106,75b20
do Administ 5 99,70B 8 Lonis u S Fr rz 193 6 1107,25b26Consolidat Bergw G 8 232,50b20 Leipziger Bank 6 1149 25620
do 400 e r o do do do 5 96,500 Consol d o 7200v26 J 6Ungarische Gold I A 4 5b20 Duxer Kohlen kon 12 1190,30b2 Nordd Grund Kredit 5 1113,25b26Eschweiler Bergwerk 3 163 50b26 Nordd Bank Aktien 4 i 151,556Industrie Aktien Litcgcolſecis 595 G elsenkireh Gussstahl 2 94 25b2 Pr Hyp B Spielh sie 137,00

777 7575 m t N h rG f n r Portug Eisenb O 18861 4 67 250 er arten r r Pr Pfdbr geh
r 3 17pe b ar Irt do es h 00 Harzer Eisenw kKonv o 37,25bz26Realkredit Bank 0 37,75b20Archimedes 4 1114,00B ISerb KRis Hvp Obl A 5 70,2 6Bauges Berl chanve o n s 4 rdo Wilmersd G 26 227

Barar 10 1302,908 Leipziger Börse 7 OktoberBraunschweiger I I 32776 Zt M Zt NBerl Anh Maschinen be z 5090 9 105Berliner Bockbrauereiß 4 171,00beb Blaondann Starun AAt on Sehs Kent An 3383 h h anet Hew o 500 4 5
do Brauerei Königst 125237 Ageſren Mastricht 2 83 50 do 500 99600 4 do Em 1875 100,006do Union Gratweil J e her Altenburg Zeitz 10,5 303,75b26 Thlr 4 Lpu Stadtobl 1884 104,80BBrsl Eisenb W länkel s 202 uhtenrader B 105 530 Staatsanl 1855 100 99,250 a do 1876 104,800Breslauer Oclwerke 4 u Halberst Blankenb s s do 67 k 40 500 108,000 31 Altb Iandoblig 1000 108,100

Butake Metallindustr 4 21002 al Aferidional Eb 686131 75be B Lanärentenbr 500 101 106 h do do 5009 103 106
Charlottb Wasserwerk 8 317 Jura Simpi kv Westh 4 103,50d2
Qpew Fabr Schering 15 282 000 d wigshaf Bexbach 10 282,00b20 Div Risenv Stamm Axt Sijg Leipz Baubank 102 006
Chemn Masch Zimm 6 1117,50b26 Saal baln d b Zeit 303 s l tDessauer Gas 10 204,9 b IVeimar Gera o 10,8 Altenburg Zeitz 303,006 do Elektr Werke 139,50b20
Egestorſf Salzwerke 8 148,00 de 15 Aussig Tepl 500 346 7560 10 do Bierbr Reudnoben errabahn 2 s Böhm Westb S 209,750 v Riebeck Co 205,500Elvberfeld Farbenſabr 18 325 00b itehrage a e uErdmannsdorf Spinn 6 97,50beB 11 14 Buschtiehrad Läit A 284,5 7 Lpz Kammgarnsp 202,000108 do do B 274,756 7 do Malzf Sehkeud 155 00Freund Masch konv 13 247,250 a10 Galiz Ludw B 111,756 o Mansfelder KuxeHarburg Wien Gummi 20 307,500 hHarkort St Pr konv 1120,60b26 Ausland Risenb Stamm u 7 Graa Kötiach 139,006 P St e
u Zu h caugrger s 21 Werrabann 7e e 7 ehe Page FabrKeyling Th Eiseng 4 124,00b20 es in rin 190 000Kurfürstenäamm Ges 1i880 Böhmische Nordbahnj 8 rer T HartwannLa Veſoce Ital D 0 65 50b do Westhahn 8 S J v 3 16 Sächs Webstuhlg e Co 20 352 00b G aliz Karl idw B 5 111,756 9,65 Altenburg Zeitz 269,000 Fabr Schönherr 272,000

Ludw I W 4 o an 93 008 Graz Köfigeh 5 5 Dux Bodenb Lit A 10 Thür Gasges pz 194,00BMälzerei Wrede l Kaschau Oderberg 4 5 do do B 10 do Stamm Pr 195,060an deruteer an e r R St Jen 4689,900 sih S Thür Br V St 133 96Aagdeb Fferdebuhn 6 153 Lemberg Sernovits 7 Piv Bank u Krodit Akt s do St Prior 137 000
r r e z r Gesterr Nordwestb s 10 Allg D Kr A Lpz 216 80b20 5Zeitzer Par u S A 93,006
Seit 13 s on do B Eieihalb 141 o Drerdener Bant s z do do Oblig 105 750n c ſt G 127 Süd5sterreich Lomb 48,50b26 5 Gothaer Privatb 121,256 5 Westeregeln pol 100,256

wer 4 x 98 25020 Ungar Galiz gar 5 n alle 7 Gla zig 111,506
snge Säechs Ban ZuckerrPferdebahn Breslauer 8 h 7 wer 4 Ziwiekauer 10s 506 12 uckerratf Halle 144 ,000

Saline Salzungen 7 1121,50B erek Kiew u 90 Ausl Risenb P OvISangerhäuser Alasch 22 292 80b26 Warveian Terespoi 30 J 4 Aussig Teplitzer 10 ,090Schäfer u Walcker 2 1114,75b20 Wardehan Wien S 17 272,9002 Div n 75 und 5 u Nordbahn os oon
Schlesische Cement 10 182 7 be en Stamm Prior 4 0 do Goid 108,000Schwartzkopff 15 269 00h26 6 Chemn Wertkez M s Buschrihr B Wdw 110,60bSiemens Gläs Industr 11 193,00beBCanado Paciſie 5 99,25b Fabr RZimmerm I116,506 5 do m 1871 110 60b
Stettiner Cham Didierf 15 221,50b6Gotthardbahn 7 181,60b2 10 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 110,60b
8Sudenburg Maschin 20 20 25bzBItal Mleridionaux 69 131 00baB 49 do Sehldvschr 102,506 a do Gold 104,0060
Thüringer Salinen Se 96,000 do Alittelmeerbahn 5 96,3002 2 e 5 rVer Köln Rottw Pulv 13 1210,00b40 do do sttr 5 96,30da 2 W M Sonderm 5 o Em 1671Westf Draht Industriel 8 144 80b20Lüttiech Limburg o 32,406 Stier Vorz A 77,750 5 do do 1874äo Union konv 1 1109,00b2 ILuxemb Pr Hnr 3 88,00 b 4 e Geraer Jutesp u W a Graz Kötlacher 101,600

do 6 9 St Pr 7 169,00b2 ISchweiz Centralbahn s 146,50b s Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 104,606
Wittener Guss 6 154 Ob do Nordostbahn s 148 25b Sohn 163,906 4 Kaschau Oderberv 99,00Wilhelmshütte e 65 50ba do Uvionbahn 3 e 100 ob o Hallesche Str B 06 4 r Gold 101,00
Zuckerfabr Fraustadt 12 1120,90 3 Keite Elbs Akt 95,759 5 do Gold 114,5060 Käörbisd ZAuekerfhb 108 0060 s Prag Turnau
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Weiden Kol
h 28 Grosse e 25 Grosse Hannoversehe Lotterie ohne am 10 ind ſ hcloher 1895 e

zu haben in allen Lotterie Haup t 1 O 6häft dMark acren Pale boten 3320 Gewinne Treffer mr

ewpfleblt
in schwarz weiss und farbig

in anerkannt grösster
Musterauswahl am Platze und

in erprobten soliden Qualitäten
durch directesten Begug

sehr preiswerth

Seidenstoffe
kür Braut l

008
Verkaufsstellen

versendet

Leipziger Strasse 100
S 2322 nach auswärts el

Oiſe Gewinne bestehen aus Silber und haben einen Effectivwerth von o des planmässigen Werthes

Original Loose à M Im h W en P A Schrader Iannover e Paar 29
e e 5 500 mit 90 Prozent garantirte Gewinne

r

Be Gewinne im Werthe1 à 30 000 30 000 Mv 9 1 à 25 000 25 000v 1 à 15 000 15 000
1 à 12000 12000

Unwiderruflich 1 à 83 S 8 xi 1 à 8000Ziehung am W und 9 November 1895 1 70880 7 7
13 5500 5500

in Berlin 1 à 5000 5000 2Ohne Verlegung der Zliehung 1 à 4500 4500 SOhne Redueirung des Lotterieplanes 1 à 4000 4000 2Bestellungen auf Loose à 1 11 Loose 10 Porto und Liste 53 2 n u v w
20 Pf sind auf Postanweisungen an das Bankgeschäft 23 2500 un 55 a

5 4 à 2000 8 SOarl Heintze u3 12 77Berlin Vnter den Linden Zone 160
en richten 1000 do à 20 20000 3Das Comité I A ad 4000 do à 20000Graf A von Bismarek Frhr von Buddenbroek 5530 Gewinne 7u5 200 e

5 500 mit 90 Prozent garantirte Gewinne S e

besümmt 5047 Gewinne viere Ilaüptgewinne 1 w v16 Oethr 95 I 20000 10000 5000 3000 8
W Alle Gewinne garantirt mit 900 des Werthes V

Original Loose à 1 u 11 Loose 10 Mark Porto und Liste 30

zu beziehen durch alle Loosehandlungen und die Generalagenturwo i C Cie An Cölu Rhein IIohestr 137

Möbelfabrik und Magazin
Meru Gr W all Rathhausſtraße 6
einpfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaagren zu billigſten Preiſen Durch
Eriparung hoher Ladenmielhe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Salons undKüchenei nrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten PreiſenDie Beſichti ing meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Heriſchalten ohne jegliche Auf

dringlichkeit jederzeit zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit

unter perſönlicher Leitung angefertigt rKein Laden nur Rathhausſtraßze G Eexnn Grunwaig
3 S e eWegen Abbruch des Hauſes und volſſtändiger Anſlöſang Meiner Geſchäfte

Total Ausverkauf
in Herren Hüten Wäſche Cravatten Handſchuhen Hoſenträgern

Stöcken Schitmen elc elc

gir Reellität bürgt u mir erivorbene Vertranen
Kleinſchmieden 6 Große Ulrichſtraße 38

F N Mauuffmmanm
Gutgearbeitete Sophas BettMöbel Ausſtattungen ſtellen mit Matratzen Sekretäre

Vertikos Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche KüchenſchränkeSpiegel Stühle e offerirt zu äußerſt billigen Preifen Land wehen 23
Fahrräder

J Raleigh Tourenräder
verkaufe um damit2 S räumen unterm Selbſt

ſoſenpreis Gebrauchte Pnenumatie

von 100 Mark an auf Lager
Herm Iippold r

nahe am Bahnhof Kein Laden daher billigſte Zu e Möbel r
u

iſt das anerkanntbeste ma nmdermährmittel
hen 9 de Wie Wereniug a Raflauts SſhhazetGehſſrint
reitetes J wargt zu bez c en das die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge feuer fall und diebesſichern hohem Aigeſoſgehnt verbindet empfiehlt ſehr preiswerth ad

Rhe m J C Potzold Geldſchrankfabrikeinieehe Präservenfabrik Raſfauf Co Koblenz Magdeburg Knochenhauerufer 19

Stnatlieh genehmigte Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung für

Einjährig Freiwilligen Examen
sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten

in alle g Svon Dr H Krause Heinriehstr 14
Privatstunden in allen Fächern Pension Programm G

Die Abgangszeugniſſe berechtigen zum einjährig
freiwilligen Dienſt Michaelis d J beſtanden
alle 5 Prüflinge einer vom mündlichen
Examen ganz die übrigen 4
theilweiſe dispeuſirt

Aufnahme jederzeit am
liebſten in die unteren und

mittleren Klaſſen Proſpekte koſten
frei durch den Direktor Rhotert ad

ZSegtnun eines neuen Abonnemenks
velhagen Klaſtng

vnatshefte
Soeben erſchien im X Jahrgang 18985/1896

Erſtes Deft 2 Septemberheft
Monatlich ein Heft fär 4 M 2s5 Pf

Reich und Künſtkeritſch
illuſtriert in Schwarz
Ton und Farbendruck
mit Kunſtbeilagen
nach Studien und Ge
mälden erſter Meiſter
in farbiger Autotypie
in rn ver

Aitterariſch bedeutend
und hervorragend durch

nene große Romane

wertvolle NRovellen
und viele andere Beiträge

der nam hafteſten
Dichter und Schrift G
ſteller der Gegenwart

Den neuen Jahrgang rer vie großen Romane

Marie v Ebner Eſchenbach Vertram Hogelweid
L SGlaß Jm Mund der Leute L M Wiegandt Nenes Leben

und der Känſtlerartikel
Franz Skarbina von Paul v Szczepausky mit Aquarellſtudien

Durch jede Buchhandlung zur Anſicht zu beziehen ag

Noch

mehr LichtJch habe für Halle den Alleinvertrieb einer durch Patent
geſchützten Vorrichtung für Am Breuuer über
nommen welche dem Glühkörper

1 eine danuernd größere ZruWkraft von ca 15 Prozent
d i anfangs 10 Kerzen und

eine längere Haltbarkeit verleiht außerdem
3 den Cylinderbruch bedeutend vermindert
Das Amnerlächt erhält dadurch ein noch

re e viel größeres Uebergewicht über alle an den Markt kommenden

S h 1 t A2 beſt Die rn iſt 3re e e S n gen und zum Preiſe von 1,50
Fernsprecher 753 I o A Richter r 7658Franckeſtraſte 7 u Kl Ulrichſtr I8a

Schon ſeit 40 Anhren Die beste Feder ist
ſind dieFilzſchuhe von Linde

als beſte anerkannt
Fabrik Groſje Steinſtraſze 2

nene
Aug Weddy

Leipziger Str 22Korallen Kette verloren auf STäglich friſch gebraunnken Wege Fleiſcherſtr, Robert t

Pulverweiden und zurück oder nä
Nähe derſelben Abzugeben gegen BeIa n s lohnung Geiſtſtraſfe II r

hat billigſt abzugeben Die Expedillonen der Saale Zeltun
befinden ſich

üeberali erhäſſiich n Zuckerfabrik Trokha e i nnFür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel J Mit Unterhaltungsblatt
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